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Liebe Leserin, lieber Leser, 
ich liebe es, mich über Lebkuchen aufzuregen. Nicht, weil ich diese nicht 
mag, sondern über den Zeitpunkt, an dem ich Lebkuchen im Supermarkt 
das erste Mal sehe. Zusammen mit Schokoherzen und Adventskalen-
dern. Weil das nämlich regelmäßig im September ist! 

Aus den USA haben wir in den letzten 20 Jahren die Aufregung um Hal-
loween übernommen. Leider nicht mit übernommen haben wir die Ge-
wohnheit, uns mit Weihnachtsbräuchen und -produkten erst danach zu 
beschäftigen. So steht Zeug in den Supermärkten zu beiden Gelegenhei-
ten nebeneinander. Und dabei bleibt die Vorfreude auf der Strecke. 

Wenn Sie diesen Gemeindebrief in den Händen halten, geht es um den 
Advent: Eine Zeit des Wartens und des Freuens auf die Lichter in den 
dunklen Tagen und die Zeremonien und Traditionen um Weihnachten. 
Erfunden wurde der Adventskalender 1839 von Johann Hinrich Wi-
chern. Er stellte in seinem Kinderheim pro Tag eine Kerze auf ein Wa-
genrad, für jeden Adventssonntag eine dickere. Diese Mischung aus Ad-
ventskranz und -kalender machte die Wartezeit bis zur Weihnacht über-
schaubarer.  

Das gefällt mir besser als Lebkuchen neben Plastikkürbissen, und das 
Ende September. Haben Sie nette Leute um sich herum. 

Ihr Matthias Bode 
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Mutig, stark, beherzt 

Pfarrerin Bettina Mohr 

Was bringt Menschen in Bewe-
gung? Was lockt sie heraus aus 
ihren Gewohnheiten und Be-
quemlichkeiten? Was lässt sie et-
was riskieren und ihre Füße auf 
unbekanntes Terrain setzen? 
Manchmal ist es pure Not und 
die Suche nach einem sicheren 
Ort. Manchmal ist es Neugier 
und Abenteuerlust. Und manch-
mal ist es die Suche nach einem 
Leben, das lebendig ist, nach 
dem, was mich weiterbringt. 
Eine Erkenntnis, ein Ort, der mir 
neue Perspektiven eröffnet. Eine 
Antwort auf die Frage nach dem 
Sinn des Lebens.  

In der Weihnachtsgeschichte 
sind es die drei Weisen, die auf-
brechen und sich auf den Weg 
machen. So erhoffen sie sich, 
Antworten auf die Fragen ihres 
Lebens zu finden. Sie folgen ih-
ren Hoffnungen und Träumen, 
die in der Begegnung mit dem 
Kind im Stall schließlich wahr 
werden.  

Menschen zu allen Zeiten haben 
sich immer wieder gefragt: Wie 
kam es dazu, dass die Weisen 
dem Stern folgten? Woher 

wussten sie, dass sich die lange 
Reise für sie lohnen würde? Wo-
her nahmen sie den Mut, neue 
Wege zu gehen? 

In vielen Darstellungen erscheint 
ihnen ein Engel im Traum. Der 
Bote Gottes zeigt auf den Stern 
und weckt in ihnen die Sehn-
sucht nach einem wahrhaftigen 
Leben. Und sie vertrauen ihm. 
„Mutig, stark, beherzt“*, so fol-
gen die Weisen dem Stern, der 
sie zum Ziel bringt. 

Für manche Wege im neuen Jahr 
brauchen wir ebenso die Kraft, 
die aus unserem Glauben er-
wächst. „Mutig, stark, beherzt“ 
möchten wir unterwegs sein – 
begleitet von Gott und seinen 
guten Mächten. 

*Das Motto des Evangelischen Kir-
chentags 2025 
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Die fröhlich bunte Engelsfigur, 
die Sie auf dem Titelbild sehen, 
symbolisiert für mich all das: 
Liebe, Stärke, Mut und Ent-
schlossenheit. Der überdimensi-
onale Engel der Künstlerin hängt 
vom Dach des Hauptbahnhofs 
Zürich herunter. Ein aufmun-
ternder Blickfang für alle Reisen-
den: „Möge Gott Dich auf allen 
Deinen Wegen begleiten.“ 

Ich wünsche Ihnen ein frohes 
Weihnachtsfest und ein gesegne-
tes neues Jahr, 

 

Ihre Pfarrerin Bettina Mohr 

 

 

 

 

 

Jahreslosung 2026 

„Gott spricht: Siehe, 
ich mache alles neu!“ 

Offenbarung 21,5 
 

Kooperationen im 
Stadtteil Wehrda 

 

Gut Älter Werden in 
Wehrda 
Viel Aufmerksamkeit zogen die 
großformatigen Fotos auf sich, 
die bis Ende November in unse-
rem Stadtteil zu sehen waren. 
„Gut Älter Werden in Wehrda“ 
– dafür stehen die 27 Personen, 
deren Porträts ausgestellt wur-
den. 

Mit einem gut besuchten Gottes-
dienst wurde die Fotoausstellung 
am 19. Oktober in der Trinitatis-
kirche eröffnet. Im Mittelpunkt 
stand das Thema „Gut Älterwer-
den“ und damit die Bitte um 
Gottes Hilfe. Wie kann das gelin-
gen, gut älter zu werden? Was 
kann jede und jeder selbst dazu 
beitragen? Ein Vorbild könnte 
der großzügige „Herr von Rib-
beck zu Ribbeck“ sein, den uns 
Theodor Fontane in seinem 
gleichnamigen Gedicht be-
schreibt. André Flimm begleitete 
den Gottesdienst musikalisch 
und sorgte für eine stimmungs-
volle Atmosphäre. Beim an-
schließenden Mittagessen wurde 
gelacht, erzählt und Gemein-
schaft in Wehrda gelebt. Zum 
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Nachtisch wurden natürlich Bir-
nen verteilt. 

Die Ausstellung endete am 27. 
November mit einem Filmnach-
mittag im Bürgerhaus. Gezeigt 
wurde der Film „Heaven can 
wait – Wir leben jetzt”, der einen 
Hamburger Chor porträtiert, 
dessen Mitglieder alle über 70 
Jahre alt sind.  

Das Plaudercafé wird es auch 
im kommenden Jahr wieder an 
jedem letzten Donnerstag im 
Monat geben. Ab 15 Uhr erwar-
ten Sie dann Kaffee und Ku-
chen, ein interessantes Pro-
gramm und die Gelegenheit, mit 
anderen Menschen ins Gespräch 
zu kommen. 

Lebendiger Adventska-
lender 
Am Sonntag, 14. Dezember 
öffnet sich um 17 Uhr die Tür 
der Trinitatiskirche im Rahmen 
der Aktion „Lebendiger Ad-
ventskalender in Wehrda“. Herz-
lich laden wir junge und alte, 
kleine und große Menschen ein, 
um zusammenzukommen, eine 
Geschichte zu hören und zu er-
zählen bei Punsch und Plätz-
chen. Lass dich überraschen, was 
sich hinter diesem Türchen ver-
birgt. 

Wo sich ein Türchen im Advent 
in Wehrda öffnen wird, finden 
Sie auch auf unserer Website 
www.trinitatis-kirche.de
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Gottesdienste für Kinder 
 

Minigottesdienste 
Gottesdienste für Kinder im Alter von 0-5 Jahren mit Begleitpersonen 

 Samstag, 28. Februar, 16:30 Uhr 
 

Kontakt: Elisabeth Terno,  62722, elisabeth.terno@ekkw.de 

 

KiGo - Gottesdienste für Kinder im Alter von 6-10 Jahren 

10PLUS-Gottesdienst - Gottesdienste für Kinder ab 10 Jahren 

 

 Montags, 17 Uhr bis 18 Uhr 
Krippenspielproben (aktuelle Neuigkeiten erfahrt ihr über unsere 
KrippenspielPost) 

 24. Dezember, 16 Uhr, Kinderkirche mit Krippenspiel 

 Samstag, 17. Januar, ab 14 Uhr 
Sternsingernachmittag (Schule statt Fabrik - 
Sternsingen gegen Kinderarbeit) 

 Samstag, 21. Februar, 16 Uhr 
„KidsBauenBibel“ -  für Fans der bunten 
Klemmbausteine (Achtung Baustelle! Worauf baust du?) 

 Sonntag, 15. März, 10 Uhr 
„Kommt mit uns nach Nigeria!“ (Weltgebetstag für junge Menschen 
2026) 

 
Kontakt: Dorothee Mattern,  86683 

 

Hinweis: 

Wer regelmäßig unsere Kinder-Kirchen-Post bekommen möchte, schreibt 
bitte eine Mail an Dorothee Mattern: 

dorothee.mattern@ekkw.de 

 

☺ 

mailto:dorothee.mattern@ekkw.de
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Konfirmandinnen und Konfirmanden 
Anmeldung 

Alle Jugendlichen, die zurzeit in der 7. Klasse sind oder in der Zeit von 
April 2012 bis Mai 2013 geboren worden sind, laden wir herzlich ein, 
sich auf die Konfirmation im Jahr 2027 vorzubereiten. 

Es wartet ein spannendes Jahr auf euch. Neben tollen Aktionen und ei-
ner Fahrt zum Marburger „Konfi@Castle“ beschäftigen wir uns in 
knapp einem Jahr regelmäßig dienstags mit wichtigen Themen. Bespro-
chen werden Fragen, die sich um die eigene Persönlichkeit drehen, den 
Umgang miteinander, die Gestaltung der Welt und des eigenen Lebens. 
Was der christliche Glaube mit all dem zu tun hat, darauf muss jede und 
jeder von euch seine eigene Antwort finden. Miteinander macht es Spaß, 
sich darüber auszutauschen und im Kreis mit anderen Jugendlichen eine 
Gemeinschaft zu finden, die tragen kann. 

Alle, ganz gleich, ob sie getauft sind oder wo sie wohnen, sind eingeladen. 

Wenn ihr am neuen Konfirmandenkurs teilnehmen möchtet, dann mel-
det euch doch bitte bis zum 31. Januar im Pfarramt der Trinitatiskirche. 

Wir freuen uns auf euch! 

Kontakt: Pfarrerin Bettina Mohr,  84985 

E-Mail: bettina.mohr@ekkw.de 

 
Vorstellungsgottesdienst 
Den Gottesdienst am Sonntag, dem 8. März um 10 Uhr in der Trinita-
tiskirche gestalten die Konfirmandinnen und Konfirmanden der Trini-
tatiskirchengemeinde und der Elisabethkirchengemeinde zusammen. 

Das Thema des Gottesdienstes steht heute noch nicht fest. Es wird erst 
bei der Freizeit Ende Februar in Korbach festgelegt.  

Alle, die sich gerne überraschen lassen möchten, sind herzlich eingela-
den!

mailto:bettina.mohr@ekkw.de
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Erwachsene 
 

+++Neu!+++Spieletreff ab Februar+++Neu!+++Spiel 
Spielen Sie gern? Wir laden herzlich zum Spieletreff ein. 

Ab Donnerstag, 12. Februar wollen wir jeden zweiten Donnerstag im 
Monat von 15 Uhr bis 17 Uhr gemeinsam 
im Gemeinderaum der Trinitatiskirche spie-
len. Gespielt werden Klassiker wie „Mensch 
ärgere dich nicht“, Karten- und Würfel-
spiele. Natürlich können auch eigene Spiele 
mitgebracht werden. 

Getränke und ein paar Knabbereien werden 
bereitstehen. 

Kontakt: Irmi Rauff  81308 und Isot Lehmann  84126 

 

Hauskreis Rödiger 
Der Hauskreis trifft sich immer dienstags. Wo und wann dürfen Sie gerne 
bei Gerhard Rödiger erfragen. Zur aktuellen Thematik teilt er uns mit: 
„Zurzeit lesen wir einige Abschnitte aus der Apostelgeschichte, um mehr 
über die frühen christlichen Gemeinden zu erfahren. Dabei wollen wir 
auch die Stationen der Reisen des Apostel Paulus nachvollziehen.“ 

 

Kontakt: Gerhard Rödiger,  85646 

 

Kirchenmusik / Musik 

 
Am 2. Adventswochenende singt der Projektchor unter der Lei-
tung von Gerd Schiebl Advents- und Weihnachtslieder: 

◼ 6. Dezember, 18 Uhr Martinskirche, 

◼ 7. Dezember, 10 Uhr Trinitatiskirche.  
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Geburtstagsspende 
für Straßenkinder in 

Addis Abeba 

Anlässlich ihres 120. Geburts-
tags setzten Ute und Thomas 
Schwarz ein starkes Zeichen der 
Solidarität: Statt Geschenke zu 
empfangen, haben sie zu einer 

Spendensammlung 
für das Hilfsprojekt 
"Straßenkinder in 
Addis Abeba" auf-
gerufen, ein Pro-
jekt, welches den 
beiden sehr am 
Herzen liegt. Es 
sind 2.500 € zusam-
mengekommen, die 
an die Projektbe-
auftragte Pfarrerin 
Bettina Mohr über-
geben wurden. 

Das Projekt, das seit 50 Jahren 
von den evangelischen Kirchen-
kreisen Kirchhain und Marburg 
getragen wird, entstand nach ei-

ner großen Hungers-
not in Äthiopien. Es 
unterstützt derzeit 
rund 300 Kinder mit 
dem Ziel, den Kin-
dern aus ärmsten 
Verhältnissen eine 
Schulbildung zu er-
möglichen - inklu-
sive Nachhilfe, Frei-
zeitangeboten und 

psychosozialer Betreuung.  

Helfen auch Sie! Schenken Sie 
Kindern in Äthiopien eine Zu-
kunft.  

Weitere Informationen zum 
Projekt finden Sie unter: 

www.strassenkinder-in-addis-
abeba.de 

Spendenkonto 

Empfänger 
Ev. Kirchenkreisamt Marburg 

IBAN 
DE81 5206 0410 0002 8001 01 

Verwendungszweck 
„Straßenkinder“ 

http://www.strassenkinder-in-addis-abeba.de/
http://www.strassenkinder-in-addis-abeba.de/
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Unser Garten für 
Viele(s) 

Auch in diesem Jahr stand die 
Gartenaktion im Herbst an. Vie-
len Dank allen, die am 8. No-
vember rund um die Trinitatis-
kirche Bäume und Sträucher ge-
schnitten, Zweige und Laub zu-
sammengefegt, Parkplatz und 
Wege gesäubert haben. Beim 
Beisammensein am Ende war 
natürlich auch Zeit zum Aus-
tausch und zur Stärkung. 

 

Einführung des 
neuen Kirchenvor-

standes 

Es sind verschiedene Gaben, aber es ist 
ein Geist. Und es sind verschiedene 
Ämter, aber es ist ein Herr. Und es 
sind verschiedene Kräfte, aber es ist ein 
Gott, der da wirkt alles in allen. 
(1.Kor 12, 4-6) 

Am 1. Advent, zum Beginn des 
neuen Kirchenjahres, wurde der 
alte Kirchenvorstand (2019-
2025) verabschiedet und der 
neue Kirchenvorstand (2025-
2031) in sein Amt eingeführt. An 
dieser Stelle gilt unser ganz be-
sonderer Dank Heinz Rau, 
Dorothee Mattern (s. Seite 13) 
und Georg Gaime, die aus dem 
Kirchenvorstand ausscheiden. 
Der neue Kirchenvorstand als 
Leitungsgremium wurde am 26. 
Oktober 2025 gewählt. Gemein-
sam mit Pfarrerin Bettina Mohr
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wird er sich engagiert für die Be-
lange der Trinitatisgemeinde ein-
setzen. Gewählt und berufen 
wurden: Dr. Matthias Bode, Jan-
neke Daub, Kathrin Goronzy, 
Birgit Heeßel, Irmi Rauff, Elisa-
beth Terno und Rainer Wagner. 

Nach dem festlichen Gottes-
dienst in der vollen Kirche war 
die Gemeinde zu einem Emp-
fang eingeladen. Bei einem Glas 
Sekt oder Saft kamen viele zu 
herzlichen Gesprächen zusam-
men – ein schöner Auftakt für 
die neue Amtsperiode und ein 
Zeichen lebendiger Gemein-
schaft. 

 

Engagement für 
eine lebendige 

Gemeinde 
Heinz Rau war insgesamt 48 
Jahre und damit seit der Grün-
dung der Trinitatiskirche im Kir-
chenvorstand. Als stellvertreten-
der Vorsitzender des Kirchen-
vorstandes in den letzten zwei 
Amtsperioden war er stets ein 
sehr zuverlässiger Ansprechpart-
ner, der sich mit ganzem Herzen 
und fest verbunden im Glauben 
für die Gemeinde eingesetzt hat. 
Ob in der Gremienarbeit, als 

Lektor und Küster, bei der Ge-
staltung der Schaukästen, bei der 
Pflege unseres Kirchengrundstü-
ckes, im Bauausschuss unserer 
Gemeinde, im Redaktionsteam 
des Gemeindebriefes und über-
gemeindlich in der Kreissynode - 
Heinz Rau hat sich in den fast 
fünf Jahrzehnten an so vielen 
Stellen eingebracht und mitge-
wirkt. Dabei war immer spürbar, 
wie sehr ihm unsere Kirchenge-
meinde am Herzen liegt. 

Für dieses außergewöhnliche 
und langjährige Engagement er-
hält Heinz Rau die höchste Aus-
zeichnung unserer Landeskirche: 
die Elisabethmedaille. 

18 Jahre lang war Dorothee 
Mattern Mitglied im Kirchen-
vorstand und hat in dieser Zeit 
besonders ihre Ideen und ihre 
Leidenschaft für die Arbeit mit
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Kindern und Jugendlichen ein-
gebracht. Ihr Anliegen war es 
stets, eine lebendige Gemein-
schaft zu gestalten, in deren 
Mitte Gott steht – offen für alle 
Generationen. 

Mit großem Einsatz hat sie sich 
für ein Gemeindeleben stark ge-
macht, das verbindet und trägt. 
Ob beim Planen, Vorbereiten o-
der Nachbereiten von Aktionen, 
Festen, Gottesdiensten: ihr En-
gagement war geprägt von Herz, 
Kreativität und einem tiefen 
Glauben. 

Für ihre Arbeit im Kirchenvor-
stand und ihr Engagement erhält 
Dorothee Mattern die Dankme-
daille der Evangelischen Kirche 
von Kurhessen-Waldeck. 

Wir gratulieren Heinz Rau und 
Dorothee Mattern von Herzen 
und sagen Danke! Wir wünschen 
Gottes Segen und freuen uns na-
türlich sehr, wenn sich beide 
auch weiterhin mit ihren beson-
deren Fähigkeiten und Gaben in 
unserer Gemeinde einbringen. 

 

D A N K E ♥ 

Rückblick auf das 
Kirchenjahr 

Wissen Sie, wie lange es den 
Rückblick auf das Kirchenjahr in 
der Weihnachtsausgabe des Ge-
meindebriefs schon gibt? Seit der 
Nr. 64 (Dezember 2008–Februar 
2009) und damit nun bereits zum 
18. Mal. Auf der Seite „Gemein-
debrief“ im Internet-Angebot 
der Trinitatiskirche 
können Sie sich alle 
diese Rückblicke 
mit einem Gesamt-
umfang von fast 
350 Bildern noch 
einmal vor Augen 
führen. Sie sorgen für viele Aha-
Erlebnisse und Erinnerungen: an 
neue und bewährte Angebote, an 
besondere und wiederkehrende 
Ereignisse, an Vorstellungen und 
Verabschiedungen. So auch in 
diesem Jahr. Verabschiedet ha-
ben wir unseren Vikar Benedikt 
Kaloudis im Mai und zwei Mo-
nate später Pfarrer Thomas 
Drumm, der als Leiter der Aka-
demiker-SMD immer wieder 
auch bei uns Gottesdienst gehal-
ten hat. Ein gleichermaßen wie-
derkehrendes
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und dennoch besonderes Ereig-
nis war die Kirchenvorstands-
wahl, von der gleich zwei Bilder 
im Jahresrückblick zeugen. Glei-
ches gilt für das „Gut Älter Wer-
den in Wehrda“-Projekt mit der 
unter diesem Namen veranstalte-
ten Fotoausstellung, die seit dem 
18. Oktober an neun Stationen 
im Stadtteil zu sehen ist. Würden 
wir unsere Bilder aus dem Rück-
blick auf das Kirchenjahr so groß 
ausgeben können wie die Por-
träts im Stadtteil, benötigte man 
dafür eine Leinwandfläche von 
mehr als 500 Quadratmetern. 
Um sich die Bilder zumindest 
größer als auf der Umschlagin-
nenseite ansehen zu können, be-
suchen Sie einfach unser Web-
Angebot, wo Sie zu jedem Bild 
zudem nähere Informationen er-
halten. 

 

Die Titel der Fotos auf 
der Umschlaginnenseite 

1. Eingeladen in die Wohnzim-
merkirche 
(7. Dezember 2024) 

2. Krippenspiel am Heiligen 
Abend (24. Dezember 2024) 

3. Sternsingeraktion 2025 
(19. Januar) 

4. „Mein Plan für morgen“ 
(8. März) 

5. Nach dem Gottesdienst 
(23. März) 

6. Tischabendmahl am Grün-
donnerstag 
(17. April) 

7. Zwei Ausstellungsmacher in 
Aktion (17. Mai) 

8. Verabschiedung von Vikar 
Benedikt Kaloudis (17. Mai) 

9. Theater-Gottesdienst in der 
Elisabethkirche (1. Juni) 

10. Verabschiedung nach zehn 
Jahren (13. Juli) 

11. Die neuen Grundschulkinder  
(19. August) 

12. Casinoabend auf Burg 
Rothenfels (4. September) 

13. Eine Nacht voller Träume 
(21. September) 

14. „Fast ein bisschen wie in ei-
nem Bienenstock“ (28. Sep-
tember) 

15. Unsere Kandidaten für die 
Kirchenvorstandswahl 
(15. Oktober) 

16. Fotoausstellung zum Projekt 
„Gut Älter Werden in 
Wehrda“ (18. Oktober) 

17. Gottesdienst zum Gut-Älter-
Werden-Projekt 
 (19. Oktober) 

18. Kirchenvorstandswahl 2025 
(26. Oktober) 

19. Mitwirkende an der Garten-
aktion 2025 (8. November)
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„Kommt! 
Bringt eure Last.“ 

Laura Forster 

Nigeria ist das bevölkerungs-
reichste Land Afrikas – vielfältig, 
dynamisch und voller Kontraste. 
Mit über 230 Millionen Men-
schen vereint der „afrikanische 
Riese“ über 250 Ethnien mit 
mehr als 500 gesprochenen Spra-
chen. Die drei größten Ethnien 
sind Yoruba, Igbo und Hausa, 
aufgeteilt in den muslimisch ge-
prägten Norden und den christ-
lichen Süden. Außerdem hat Ni-
geria eine der jüngsten Bevölke-
rungen weltweit, nur 3% sind 
über 65 Jahre alt. Dank der Öl-
industrie ist das Land wirtschaft-
lich stark, mit boomender Film- 
und Musikindustrie. Reichtum 
und Macht sind jedoch sehr un-
gleich verteilt. 

Am Freitag, den 6. März 2026, 
feiern Menschen in über 150 
Ländern der Erde den 
Weltgebetstag der Frauen aus 
Nigeria. „Kommt! Bringt eure 
Last.“ lautet ihr hoffnungs-
verheißendes Motto, angelehnt 
an Matthäus 11,28-30. In Nigeria 
werden Lasten von Männern, 
Kindern, vor allem aber von 

Frauen auf dem Kopf 
transportiert. Doch es gibt auch 
unsichtbare Lasten wie Armut 
und Gewalt. Das facettenreiche 
Land ist geprägt von sozialen, 
ethnischen und religiösen Span-
nungen. Islamistische Terror-
gruppen wie Boko Haram ver-
breiten Angst und Schrecken. 
Die korrupten Regierungen 
kommen weder dagegen an, 
noch sorgen sie für verlässliche 
Infrastruktur.[…] Hunger, Ar-
mut, Perspektivlosigkeit und Ge-
walt sind die Folgen all dieser 
Katastrophen. 

Hoffnung schenkt vielen Men-
schen in dieser existenz-bedro-
henden Situation ihr Glaube. 
[…] 
Wir laden daher auch am 6. 
März um 19 Uhr in der Trini-
tatiskirche ein zur Solidarität, 
zum Gebet und zur Hoffnung: 
Seid willkommen, wie ihr seid.  

Kommt! Bringt eure Last.
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In eigener Sache – 
Verstärkung ge-

sucht 
Wir suchen engagierte Menschen 
– ob jung oder älter – die Lust 
haben, unseren Gemeindebrief 
mitzugestalten. Haben Sie 
Freude am Planen, Schreiben 
von Texten oder kreativem Ge-
stalten unseres Gemeinde-brie-
fes am Computer? Möchten Sie 
mitmachen, so dass unser Ge-
meindebrief lebendig, vielfältig 
und interessant bleibt? Sie sind 
herzlich willkommen. 

In unseren Redaktionssitzungen 
besprechen wir die Inhalte, ver-
teilen Aufgaben und bringen 

Texte und Fotos in Form, damit 
der Gemeindebrief dann recht-
zeitig bei der Druckerei hochge-
laden werden kann. 

Haben Sie Lust mitzumachen? 

Melden Sie sich gern. Wir stellen 
unsere Arbeit gern vor und 
freuen uns über Verstärkung. 

 

Kontakt: Elisabeth Terno 
 62722 
Mail: elisabeth.terno@ekkw.de 

 
 

Wir suchen Dich! 
 

IMPRESSUM 
Redaktionskreis: 
Pfarrerin Bettina Mohr (V.i.S.d.P.), 
Stefan Aumann, Dr. Matthias Bode, 
Dr. Hans-Gerd Lehmann, Heinz Rau, 
Joachim Striepecke, Elisabeth Terno 

 
Anschrift: 
Pfarrerin Bettina Mohr, 
Magdeburger Straße 3, 35041 Marburg 
E-Mail: 
Nutzen Sie bitte das Kontaktformular auf 
unserer Internetseite. 
Internet: www.trinitatis-kirche.de 
Bankverbindung: 
Trinitatiskirche Wehrda (Kirchenkreisamt), 
Sparkasse Marburg, 
IBAN DE17 5335 0000 0000 0124 67 
Auflage: 1.000 Exemplare 
 

Druck: 
Gemeindebriefdruckerei, Groß Oesingen 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Titelbild: 
Bahnhofshalle des Hauptbahnhofs Zürich 

 

Redaktionsschluss für die Ausgabe 133 

15. Februar 2026 
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Aus den Kirchenbüchern 
Bestattungen 

Alice Lilli Friebertshäuser, 31.10.2025, Jesaja 43,1 

Katharina Otten, 21.11.2025, Johannes 8,12 

 

 

 

Besondere Gottesdienste 
 

Andachten in der Seniorenbetreuung Weißer Stein 
In Zusammenarbeit mit der katholischen Kirchengemeinde Wehrda bie-
ten wir christliche Andachten in der Seniorenbetreuung Weißer Stein an. 
Einmal pro Monat sind die Bewohnerinnen und Bewohner des Hauses 
zu einer Andacht eingeladen. 

An folgenden Tagen finden die Andachten jeweils um 16 Uhr statt:  

• 11. Dezember 2025 

• 15. Januar 2026 und 

• 19. Februar 2026. 

Eine Weihnachtsandacht feiern wir am 24. Dezember 2025 um 
10:30 Uhr.  

Die Termine werden rechtzeitig im Haus bekannt gegeben 

 

Gottesdienste Heiligabend und Weihnachten 
Auch in diesem Jahr darf sich die Gemeinde wieder auf ein 
fröhliches Krippenspiel am 24. Dezember freuen. Kinder 

und Jugendliche aus unserer Gemeinde spielen die Weihnachts-
geschichte im Heiligabendgottesdienst.  

Um 16 Uhr beginnt der Gottesdienst mit einem Krippenspiel für Kleine 
und Große in der Trinitatiskirche. 
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An Heiligabend feiern wir um 17:30 Uhr eine Christvesper in der 
Trinitatiskirche. 

Am 1. Weihnachtstag um 10 Uhr findet in der Trinitatiskirche ein 
Abendmahlsgottesdienst mit Pfarrerin Bettina Mohr statt und am 2. 
Weihnachtstag um 10 Uhr ein Gottesdienst mit Pfarrerin Dr. Anna 
Karena Müller.  

 

Silvester 
Am 31.12. la-
den wir herz-
lich zum Got-
tesdienst am Altjahres-
abend um 16 Uhr in die 
Trinitatiskirche ein. Mit 
Sekt verabschieden wir 
das alte Jahr und erbit-
ten den Segen für das 
neue Jahr.  
 

 

Wie im vergangenen Jahr werden Jörg Eichberger und Götz Ommert 
den Gottesdienst musikalisch gestalten. 
 

Neujahr 
Am 1. Januar 2026 um 17 Uhr beginnen alle christlichen Gemeinden 
Wehrdas das neue Jahr mit einem gemeinsamen Gottesdienst in der 
Evangeliumshalle.  
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„YouGo“ – Jugendgottesdienst in Trinitatis 
Jugendliche der ejm (Evangelische Jugend Marburg) gestalten 

Gottesdienste für Jugendliche, junge Erwachsene – und alle Inte-
ressierten. Am 1. Februar um 17 Uhr feiern wir einen „YouGo“ in der 
Trinitatiskirche Wehrda. Es erwartet euch: ein spannendes Thema, groß-
artige Musik, ein lebendiger Gottesdienst zum Mitmachen.  

Herzliche Einladung! 

 

Wohnzimmerkirche am 15. Februar 
Die Trinitatiskirche verwandelt sich wieder zum Wohnzimmer: 
Wir kommen miteinander ins Gespräch über Gott und die Welt 

bei Getränken und einem kleinen Imbiss.  

Der Gottesdienst beginnt um 17 Uhr.  

 

EINFACH.FASTEN.FEIERN. 

Ein gemeinsames Projekt von 
Marburger Stadtgemeinden und 
des Kooperationsraumes Nord 
mit Fairdirect e.V. 

Wir wollen uns mitten in der 
Fastenzeit auf das Wesentliche 
beschränken und das gemein-
sam feiern: mit einem selbstzu-
bereiteten Essen aus der Region 
und Abendmahl. Am Sonntag, 
dem 15. März beginnt die Feier um 18 Uhr in der Elisabethkirche. Wer 
beim Zubereiten der Speisen mithelfen möchte, ist ab 17 Uhr herzlich 
eingeladen. 

An diesem Sonntag findet in der Trinitatiskirche kein Gottesdienst statt.
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Gottesdienste in Trinitatis

 

Änderungen stets aktuell auf unserer Homepage!

Dezember 2025 
Gott spricht: Euch aber, die ihr meinen Namen fürchtet, soll aufgehen die Sonne der Ge-
rechtigkeit und Heil unter ihren Flügeln.           Maleachi 3,20 

7. 10:00 Uhr Pfarrerin B. Mohr und Chor, 2. Advent          

14. 10:00 Uhr 
Einladung zum Gottesdienst in der 
Ev. Martinskirche 

 17:00 Uhr Lebendiger Adventskalender in der Trinitatiskirche 

21. 10:00 Uhr Pfarrerin B. Mohr, 4. Advent  

24. 

16:00 Uhr 
Pfarrerin B. Mohr und Team, 
Kinderkirche mit Krippenspiel 

 

17:30 Uhr 
Pfarrerin B. Mohr, Christvesper 
in der Trinitatiskirche             

25. 10:00 Uhr 
Pfarrerin B. Mohr,  

1.Weihnachtstag  

26. 10:00 Uhr 
Pfarrerin Dr. A. K. Müller, 

2. Weihnachtstag 

28. --- Es findet kein Gottesdienst statt. 

31. 16 Uhr 
Pfarrerin B. Mohr und Lektorin B. Heeßel,        
Sekt & Segen, ein Gottesdienst auf der Schwelle 
zum Neuen Jahr 
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Januar 2026 
Du sollst den Herrn, deinen Gott, lieben mit ganzem Herzen, mit ganzer Seele und mit ganzer 
Kraft.        5. Mose 6,5 

1. 17:00 Uhr 
Gottesdienst aller Wehrdaer Gemeinden in der Evangeli-
umshalle 

4. 10:00 Uhr Pfarrerin B. Mohr 

11. 10:00 Uhr Lektorin B. Heeßel 

18. 10:00 Uhr Pfarrerin B. Mohr             

25. 10:00 Uhr Pfarrerin Dr. A. K. Müller  

Februar 2026 
Du sollst fröhlich sein und dich freuen über alles Gute, das der HERR, dein Gott, dir und 
deiner Familie gegeben hat.               5. Mose 26,11 

1. 17:00 Uhr YouGo – Jugendgottesdienst          

8. 10:00 Uhr Pfarrerin B. Mohr  

15. 17:00 Uhr Wohnzimmerkirche   

22. 10:00 Uhr Lektorin B. Heeßel 

März 2026 
Da weinte Jesus.          Johannes 11,35 

1. 10:00 Uhr Prädikantin S. Klatt  

6. 19:00 Uhr 
Ökumenischer Gottesdienst zum Weltgebetstag der 
Frauen in der Trinitatiskirche 

 

8. 10:00 Uhr 
Vorstellungsgottesdienst der Konfirmandinnen 
und Konfirmanden 

 

15. 18:00 Uhr 
Kooperationsraumgottesdienst in der Elisabeth- 
kirche Marburg: Einfach.Fasten.Feiern 

 



Anzeige 

- 24 - 

 

Kirchenvorstand der Trinitatiskirche 

 

Dr. Matthias Bode 

 27874 

 

Irmi Rauff 

 81308 

 

Janneke Daub 

 8404664 

 

Elisabeth Terno 

 62722 

 

Kathrin Goronzy 

 166083 

 

Rainer Wagner 

 350368 

 

Birgit Heeßel 

 9795277 

 

Pfarrerin Bettina Mohr 
Vorsitzende 
 84985 

    

Kirchenälteste 

 

Isot Lehmann 

 84126 
 

Dorle Wilke 

 81997 

Weitere Kontakte 
 

Verwaltungsassistenz 
Kooperationsraum Nord 
Andrea Schwarz 

 304038-15 
Mail: andrea.schwarz@ekkw.de 

Hausmeisterin 

Zeljka Heuser 

 6976747 

file:///E:/HiDrive/Gemeindebriefe/GB-129/andrea.schwarz@ekkw.de

